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10:00 Uhr | PD Dr. Peter Vogel
Minimalinvasive Chirurgie – minimierte Schmerzen

10:30 Uhr | Dr. Armin Brüggemann
Hämorrhoiden – schmerzfrei behandeln

11:30 Uhr | PD Dr. Alexander Schneider
Bauchschmerzen: Sind Magen- und Darmspiegelung hilfreich?

12:00 Uhr | Dr. Martin Wenger
Die Behandlung der schweren Osteoporose mit schmerzhaften Frakturen

12:30 Uhr | Dr. Albrecht Bästlein
Ambulante Schmerztherapie – Möglichkeiten und Grenzen

13:00 Uhr | Dr. Ulrike Mäthrich, Prof. Dr. Jürgen Lohmeyer
Aushalten ist keine Lösung! Möglichkeiten bei fortgeschrittener Erkrankung

13:30 Uhr | PD Dr. Nedal Hejazi
Neurochirurgische Schmerztherapie: moderne minimalinvasive Verfahren

Nutzen Sie

unser Parkhaus!

Kostenfrei!

Bad Hersfeld · Philippsthal · Schenklengsfeld Seite 7Donnerstag, 25. Oktober 2018

cken von Sammy Nestico bis
hin zu Toto ist laut Pressemit-
teilung also garantiert.

Die Schirmherrschaft über
das Benefiz-Konzert hat
Staatsminister Michael Roth
(SPD) übernommen. Karten zu
15 Euro sind in der Modell-
schule Obersberg (0 66 21/
9 59 40) und im Geschäft Bril-
lenschmiede an der Bad Hers-
felder Johannesstraße erhält-
lich. (red/pgo)

mer für Hilfe bei der Schulmu-
sik mit Zinken und Posaunen.

Heute präsentiert sich die
GBO-Bigband in der klassisch-
modernen Besetzung mit Saxo-
phonen, Trompeten, Posaunen
und einer Rhythmusgruppe
und spielt Bigband-Standards,
Rock-Arrangements und Film-
musik. Ein kurzweiliges Pro-
gramm beider Bands unter der
Leitung von Helgo Hahn mit
Bigband-Standards und Stü-

nem Probenwochenende zu-
sammen.

Die GBO-Bigband der Obers-
berg-Schulen ist die aktuelle
Schülerband und hat eine lan-
ge Tradition. Wie kürzlich in
der Hersfelder Zeitung zu le-
sen war, wurde bereits 1861
von einem Auszug der Schüler
mit eigener Musik berichtet.
Ältere Quellen beziehen sich
auf eine Schulrechnung von
1618 für den städtischen Tür-

BAD HERSFELD. Die GBO-Oldti-
mer und die GBO-Bigband der
Obersberg-Schulen laden für
Samstag, 3. November, ab
19.30 Uhr zu einem Benefiz-
Konzert ins Audi-Max des
Schulcampus Obersberg alle
Freunde der Bigband-Musik
ein. Der Erlös geht an den „Hei-
ko-Schuchert-Stiftungsfond –
Bildung für Afrika“. Dieser un-
terstützt Schulen in Burundi
und setzt sich auch für eine
gute Ernährung der Kinder ein.
Über 100 Schulen in Mali und
Burundi konnten so schon mit-
finanziert werden – unsere Zei-
tung berichtete.

Die GBO-Oldtimer Bigband
besteht aus ehemaligen Schü-
lerinnen und Schülern der
GBO-Bigband und kann auf
eine langjährige Tradition zu-
rückblicken. Einst von Dr.
Charlie Brencher gegründet,
spielte sie viele Jahre auf den
Abitur-Bällen, zunächst der Al-
ten Klosterschule, später dann
der Modellschule Obersberg.

Zahlreiche Auftritte beim
Bad Hersfelder Live Jazz sowie
eigene Konzerte, auch außer-
halb Bad Hersfelds, haben
dazu geführt, dass die Band
und ihre Sängerin Verena
Preis mittlerweile ein festes
Stammpublikum haben. Die
Bandmitglieder sind über
ganz Deutschland verstreut
und kommen fünf bis sechs
Mal im Jahr zu Proben und ei-

Von Nestico bis Toto
Benefizkonzert der GBO-Oldtimer und GBO-Bigband für Schulen in Afrika

Freuen sich auf viele Besucher: Unser Foto zeigt die GBO-Bigband im Audimax der Obersbergschulen
– rechts im Bild Dirigent Helgo Hahn. Foto: Archiv Thomas Landsiedel

gesamt 2500 Euro gespendet.
Der nächste Ladies-Second-
hand-Basar findet am Sonntag,
4. November, von 10 bis 14 Uhr
in der Kreuzberghalle in Phi-
lippsthal statt. (red/rey)

Foto:  Tanja Meier/nh

das Geld gut für ihre Therapien
gebrauchen. Außerdem hatten
die „Ladies“ schon den Schüt-
zenverein Philippsthal zum 50-
jährigen Bestehen mit einer
Spende in Höhe von 1000 Euro
überrascht. Somit wurden ins-

ensemble Heimboldshausen.
Sehr emotional war auch die
Übergabe an Mona Bredy und
Noah Dorsch, die beide mit Ih-
ren Müttern persönlich anwe-
send waren. Auch sie bekamen
jeweils 250 Euro und können

Die Philippsthaler „Ladies“ ha-
ben wieder ihren Basar-Erlös
verteilt. Über jeweils 250 Euro
freuen sich die Brennballda-
men, die Gymnastikgruppe, die
Ballsportgruppe des VfL Heim-
boldshausen sowie das Flöten-

„Ladies“ helfen mit 2500 Euro

Inhalte vermittelt. Es folgen
Ausbildungsbesuche bei er-
fahrenen Therapiehundefüh-
rern – nebst Abschlussprü-
fung und es finden regelmäßi-
ge Fortbildungen statt.

„Die Besuche mit den gedul-
digen und menschenorientier-
ten Tieren bereiten den Men-
schen eine große Freude, ge-
ben ihnen ein Gefühl von
Wertschätzung und erfüllen
bei Kindern einen pädagogi-
schen Auftrag – an dieser Stel-
le gilt es, den ehrenamtlichen
DRK-Hundeführern zu dan-
ken“, sagte der Staatssekretär
bei seiner Würdigung.

Bereits seit dem Jahr 2004
werden jeden Monat beson-
ders engagierte und vorbildli-
che Vereine, Initiativen und
Freiwilligenagenturen als Ini-
tiative des Monats von der
Landesregierung ausgezeich-
net. Auf den Internetseiten
www.gemeinsam-aktiv.de –
der Ehrenamtskampagne der
Hessischen Landesregierung –
werden sie vorgestellt. Die Ini-
tiativen erhalten überdies ei-
nen Anerkennungsbetrag von
500 Euro.

Der Regierungssprecher
ruft beispielgebende Vereine,
Initiativen oder Gruppierun-
gen auf, sich für eine Aus-
zeichnung als Initiative des
Monats zu bewerben, damit
das vielfältige Leistungsspek-
trum des ehrenamtlichen En-
gagements in Hessen in seiner
vollen Bandbreite aufgezeigt
und entsprechend zur Gel-
tung gebracht werden könne.
Bewerbungen können im In-
ternet unter www.gemein-
sam-aktiv.de oder per Post bei
der Hessischen Staatskanzlei,
Gemeinsam Aktiv - Bürgeren-
gagement in Hessen, Georg-
August-Zinn-Straße 1, 65183
Wiesbaden, eingereicht wer-
den. (red/pgo)

SCHENKLENGSFELD/WIES-
BADEN. Die Ortsvereinigung
des Deutschen Roten Kreuzes
(DRK) aus Schenklengsfeld ist
vom Sprecher der Hessischen
Landesregierung, Staatssekre-
tär Michael Bußer, als Initiati-
ve des Monats September aus-
gezeichnet worden. Die Eh-
rung erhält der Verein für sein
Projekt Therapiehunde. Das
Therapiehundeteam besucht
mit seinen Vierbeinern pflege-
bedürftige Senioren, Men-
schen mit Behinderungen so-
wie Kindergärten und Schu-
len.

„Mit ihren Hunden leisten
die Mitglieder der DRK-Orts-
vereinigung Schenklengsfeld
einen wichtigen Beitrag für
die Gesellschaft. Der Kontakt
zu Tieren wirkt sich positiv
auf das Lebensgefühl und
Wohlbefinden der Menschen
aus. Die Hunde sind eine Be-
reicherung im Leben dieser
Personen – vor allem Senio-
ren, die teils unter Einsamkeit
leiden und nur noch wenige
Sozialkontakte haben, erhal-
ten so Anreize, sich zu bewe-
gen und sich mit den Tieren
zu beschäftigen“, sagte Staats-
sekretär Bußer. Aber auch Kin-
der lernten durch das DRK-
Team den artgerechten Um-
gang mit Hunden – das Pro-
jekt aus Schenklengsfeld sei
eine tolle Idee und daher eine
würdige Initiative des Monats,
erklärte er.

Arbeit ist ehrenamtlich
Die DRK-Hundeführer ar-

beiten alle ehrenamtlich. Sie
werden intensiv auf ihre Ein-
sätze vorbereitet. Nach be-
standenem Eignungstest er-
halten sie eine Therapiehun-
de-Grundausbildung, die 40
Unterrichtseinheiten umfasst.

Dabei werden sowohl theo-
retische als auch praktische

Auszeichnung
für Therapiehunde

Schenklengsfelder DRK ist Initiative des Monats

formiert darüber, worauf bei
Trennung und Scheidung zu
achten ist und welche Fehler
hierbei vermieden werden
sollten.

Der Eintritt ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Weitere Infos unter Tele-
fon: 01 70/1 53 34 24 (Gertrud
Schmidt), E-Mail bad-hers-
feld@isuv.de sowie im Inter-
net unter http://www.isuv.de
und info@isuv.de (red/rey)

BAD HERSFELD. Zu einem In-
foabend zum Thema Basiswis-
sen Trennung – Scheidung,
von Anfang an Fehler vermei-
den und Geld sparen, lädt der
Interessenverband Unterhalt
und Familienrecht (ISUV) am
Dienstag, 30. Oktober, ab
19.30 Uhr in die Gaststätte
„Klosterbrunnen“ am Peters-
berg, Zur Linde 2, ein.

Manfred Kurz, Rechtsan-
walt mit Schwerpunkt Famili-
enrecht aus Bad Hersfeld in-

Bei Scheidung
Fehler vermeiden

Info-Abend im Klosterbrunnen


